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und über das Privatvermögen der bei⸗ 
en Sch ſchaft 


miſſarius Ludwig Manheimer hier, zum 


Nr. 301 Sonntag, 


laſſen auch für die Zukunft eine günftige Meinung nicht aufkommen. 
Ader erſelte ‚find die Preiſe fo aa daß eine üngünſtige Ernteaus⸗ 
ſicht in Kartoffeln oder ein unvorher gehen eintretender Export eine 
erhebliche Preisſteigerung nicht aus ließt. An unſerer Börſe war 
das Geſchäft recht ſtill. Auf Sommer⸗ und Herbſttermine lagen 


ſtärkere Kaufordres vor, welche ſchlanke Erledigung fanden. die 
Stimmung war zum Schluß ſehr matt, obwohl die Ankündigungen 
von den 8 lank empfangen wurden. Bez. wurde für 


a Spritfabriken N 
Mai 43.7—3—8, Auguſt 46—45.6—45.7. 
„K 
ni 
* Vom Fürſten Bismarck. Wie die „Hanauer Zeitung“ mit⸗ 
theilt, erſtattele am 21. d. Abends im Gaſthofe zum Rieſen in Hanau 
Schulinſpektor Junghenn Namens des Komites für das dem Fürſten 
v. Bismartk geſtiftete Ehr engeſchenk den Rechenſchafts⸗ und Reiſebe⸗ 
richt. Die Deputation be ſtand aus den Herren Junghenn, Backes und 
Hoffe, denen ſich noch der Landtagsabgeordnete⸗ Ziegler angeſchloſſen 
atte. Dieſelben waren, wie ſ. Z. gemeldet, beim Reichskanzler zum 
Diner zugezogen worden, an dem außer der een Familie noch 
der Finanzminiſter Camphauſen, Stagtsminiſter Delbrück, verſchiedene 
ſüddeutſche Bundesrathsmitglieder, ſowie mehrere höhere Beamte theil⸗ 
nahmen. Nach Aufhebung der Tafel hegab man ſich in den Rauch⸗ 
ſalon, woſelbſt man ſich noch über eine Stunde unterhielt. Den größten 


Theil der Unterhaltung führte Fürſt Bismarck ſelbſt, unter 
Anderem äußerte ſich der Reichskanzler ſehr zufrieden über die 
ſeitherige Politik Baierns. Auch auf die gegenwärtige Geſchäfts⸗ 


kriſe kam Bismarck mit den hanauer Delegirten zu ſprechen und als 
dieſe ihre Beſorgniſſe über den langen Stillſtand und die ſchwere 
Schädigung der Induſtrie ausdrückten, erwiderte er: „Ihm gehe es 
eben ſo. Dex Ertrag ſeiner Forſten habe ſich verringert. Seine 
Landgüter ließen ſich ſchwer verpachten ze. Es ſei eine ſchwere Zeit, 
gegen die ſich nicht ankämpfen laſſe und die jeder geduldig durchma⸗ 
chen müſſe, indem er ſich nach feiner Decke ſtrecke ꝛc.“ Von glaub⸗ 
würdigem Munde wird der „Elb. Ztg.“ folgende Aeußerung des 
Reichskanzlers aus dem Herbſte des Jahres 1875 erzählt: „Nie hat 
ein Wein mir ſo gut geſchmeckt und ſo wohl gelben, als im Früh⸗ 
jahr 1871 auf dem Bahnhofe zu Kreuznach ein Wein, den in Berlin 
Niemand kennt. In Kreuznach wächſt er nal: bei der Stadt. Faſt 
bis zur Hinfälligkeit unwohl, kam ich auf der Rückreiſe aus Frankreich 
in Kreuznach an. Auf dem Bahnhof war, wie überall, großer 
Empfang: Bürgermeiſter, Stadtverordnete, Weißgekleidete ꝛc. zc. 
ſollte einen Ehrentrunk annehmen. Eigentlich hatte ich gar keine Luſt 
dazu. Aber ablehnen war auch nicht thunlich; ich griff alſo zu, trank, 
trank nochmals, und mit dem dritten Zuge war das Glas oder der 
Becher leer. Sofort war mir anders zu Muthe, und als wir eine 
Viertelſtunde ſpäter in Bingen ankamen, war meine Unpäßlichkeit 
völlig geſchwunden; und ich blieb guter Dinge bis Mainz, Frankfurt 
und bis zu Hauſe. Das hat nur der Kautzenherger gethan.“ Ich 
ließ die Bemerkung einfließen, ſo ganz unbekannt ſei dieſer Wein nicht; 
ich ſelbſt keune ihn und hätte auch keine geringe Meinung von ihm. 
„Dann“, fuhr der Fürſt gegen einige Tiſchgenoſſen gewendet fort, 
„müſſen Sie mir als Zeuge beiftehen; das iſt ſehr gut; fo oft ich in 
Berlin vom Kautzenberger geſprochen habe, begegnete ich faſt nur un⸗ 
gläubigen Mienen.“ 

* Während der Rede des Handelsminiſters Achenbach in der 
Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 27. d. entlud ſich, in den Mo⸗ 
menten, wo Herr Achenbach gegen den Abgeordneten Richter losdon⸗ 
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das Malheur, von dem durch eine Spalte des Glasdaches hindurch⸗ 
dringenden Regen ganz durchnäßt zu werden. Unter allgemeiner Hei⸗ 
terkeit der neben ihm ſitzenden Kollegen mußte der alte Wachler den 
Saal verlaſſen. In Zukunft will er nur noch im Gummirock die 
Sitzung beſuchen. wir 


* Der Gewinn von 150 900 Mark der königl. preußiſchen 
Lotterie fiel auf die Nr. 21,166. Das ganze Loos wird in Stargard 
geſpielt und zerfällt in drei Haupttheile, von denen zwei Viertel auf 
Arbeiter der Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn⸗Werkſtatt, ein Viertel auf 
einen Beamten dieſer Werkſtatt und das letzte Viertel auf Arbeiter 
der Wiſcher'ſchen Fabrik fallen. Die genannten Bietel zerfallen na⸗ 
türlich wieder in viele kleinere Theile, doch kommen auf den geringſten 
Antheil über 1000 Thlr., auf den höchſten über 3000 Thlr. (Trib.) 

* Breslau, 28. April. Dr. Förſter, der frühere Beben 
von Breslau ift, wie die „Schleſ. Volks⸗Ztg.“ berichtet, am 24 d. M., 
Nachmittags nach 3 Uhr, abermals von einem Unfalle betroffen worden. 
„Als derſelbe von einer Anfrage nach dem Befinden des kranken 
Sohnes ſeiner Wirthſchafterin auf ſeine Zimmer zurückkehrte, muß 
er entweder auf einer glatten, ſchmaken Stufe oder auf einer der 
großen Steinplatten, mit denen der etwas ſchiefe kleine Vorhof des 
Schloſſes belegt iſt, ausgeglitten ſein, ſo daß ex hinſtürzte und aus 
mehreren Wunden im je: heftig blutete. Der alsbald herbeige⸗ 
rufene Arzt ſtellte feſt, daß glücklicherweiſe kein Knochenbruch ſtattge⸗ 
funden habe, und kraf die nͤtbigen Verordnungen. Obwohl die Ge⸗ 
ſchwulſt eine große iſt und die Verletzungen im Geſicht nicht unerheb⸗ 
lich find, 00 iſt gleichwohl durch mehrſtündige unausgeſetzte Anwendung 
kalter Umſchläge das Wundfieber fern gehalten worden.“ 


* Stettin, 27. April. Vorgeſtern Abend ſtarb in Folge eines 
Schlaganfalls der Geheime Regierungsrath Zenke, Vorſitzender des 
Direktoriums der Berlin ⸗Stettiner Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. Der Ver⸗ 
ſtorbene way am 3. April 1812 zu Stolp, wo ſein Vater Bürger⸗ 
meiſter war, geboren. Der Berftorbene hat der Bexlin⸗Stettiner 
Eiſenbahn von Anfang an, mehr als ein Menſchenalter hindurch ſeine 
Dienſte gewidmet, und ſeiner Thätigkeit verdankt dies Unternehmen 
zum Theil ſeine gegenwärtige Entwickelung. 


* Braunſchweig 26. April. Am 22. d. wurde gegen den Pro⸗ 
feſſor Otto am Polytechnikum zu Braunſchweig von ſeinem Famulus 
Schmalkuchen ein Mordverſuch verübt. Letzterer überfiel, wie es 
cheint aus Rache wegen angeblich harter Behandlung, ſein Opfer im 

aboratorium des Inſtituts und brachte demſelben zahlreiche ſchwere 
Kopfwunden bei, die wegen der damit verbundenen Schädelverletzun⸗ 
gen wenig Hoffnung auf Wiederherſtellung gewähren. Der Thäter, 
auf welchen der Verdacht durch einige Aeußerungen des Verwundeten 
gelenkt wurde, war entflohen, wurde aber noch an demſelben Abend 
ergriffen, nachdem er zuvor verſucht hatte, ſich zu ertränken, und als 
ihm dies nicht gelang, ſich zu erwürgen. Nach ſeiner Verhaftung war 
er ſofort der That geſtändig und wurde aus dem Polizeigewahrſam 
in das Stadtgefängniß abgeführt. Hier gelang es ihm während der 
Nacht, durch Erhängen ſich ſelbſt den Tod zu geben. 


Verantwortlicher Redakteur: Dr. Julius Waſner in Poſen. 
Für das Folgende übernimmt die Redaktion keine Verantwortung. 


nerte, ein ſo heftiger Regen, da man faſt kein Wort verſtehen konnte. 
Dem alten Wachler, einem der Senioren des Hauſes, paſſirte dabei 


350. April 1876. 
Delegrappiſche Nachrichten. 


Berlin, 29. April. Im Abgeordnetenhauſe wurde heute die 
Reichseiſenbahn⸗Vorlage in zweiter Berathung nach einer mehr als 
ſechsſtündigen Debatte, wobei der Miniſter für Landwirthſchaft im 
Intereſſe der Landwirthſchaft für die Vorlage eintrat, und der Hans 
delsminiſter das Haus nochmals zur Annahme aufforderte, während 
Fürſt Bismarck das vollſtändige Einverſtändniß des Miniſteriums 
in der Eiſenbahnfrage betonte, in namentlicher Abſtimmung mit 206 
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gegen 165 Stimmen angenommen. 


— r,-# “ 


Dieſer Nummer liegt als Sonntagsbeilage eine Num⸗ 
mer der „Jamilienblätter“ bei. 


Eingeſandt. 


Nach den bisher erfolgten Beſtimmungen der Staatsregierungen 
werden von den älteſten Fünf und zwanzig Pfennig⸗ 
ſtü cken außer den unter Friedrich dem Großen geprägten, nur die⸗ 
jenigen eingelöſt reſp. umgetauſcht, welche auf der Rückſeite das ſprin⸗ 
gende Pferd tragen. Alle andern Sorten werden von den königl. 
1 775 zurückgewieſen und dürfte ſich für dieſe wahrſchein⸗ 
lich keine Einlöſungsſtelle finden. Diefe Bekanntma⸗ 
chung bringt namentlich unter den kleinen Handwerkern und Arbei⸗ 
tern ſehr große. Aufregung hervor, da weder der Kaufmann, 
der Müller, Fleiſcher, Bäcker 2c ꝛcc die Fünf und zwanzig Pfen⸗ 
nigſtücke als Zahlung nicht mehr annehmen wollen und es 
in den kleinen Städten, wo keine königl. Kaſſen beſtehen, Niemanden 
giebt, der ſich mit eben dieſer Münzen, ohne großen Verluſt zu 
erleiden, beſchäftigt. Sodann ruft dieſe Bekanntmachung Bis ade 
hervor, warum nür die oben angegebenen Fünfundzwanzigpfennigſtücke 
eingelöſt werden ſollen, die übrigen aber nicht? Da alle dergleichen 
Münzen deutſchen eng ſind, ſo iſt doch auch anzunehmen, daß 
dieſelben durch neues peutſches Geld einzulöſen find, und wäre es, ſehr 
wünſchenswerth, daß in kleineren Städten die Poſtbehörden oder aber 
die Magiſtrate angewieſen würden, dieſen Umtauſch zu bewirken. N. 


Wöchentlicher Dampfſchiffsberichtt 
über Abgang und Ankunft deutſcher eee, 
von Aug uſt Bolten, Wm. Miller's Nachfolger in Hantburg. 

Vom 20. bis 26. April 1876. En, 
„Leſſing“, Albers, am 19. d. M. von Hamburg, traf am 21., 5 
Uhr Morgens, in Havre ein und ging am 22. 8 Uhr Morgens nach 
New⸗PVork weiter. — „Bahia“, F. Kier, kam am 22, von Bahia in 
Liſſabon an und ſetzte geine Reiſe nach Hamburg fort. — „Suevia“, 
Franzen, am 14. Abends von New Pork, war nach einer Reiſe von 9 
Tagen 14 Stunden am 24, 9% Uhr Abends, in Plymouth, den 25., 


nach Hamburg fort und . per 26. Abends auf der Elbe ein. „Wie 
land“, Hebich, ging am 26. Morgens mit Paſſagieren, Poſt und La⸗ 
dung via Havre nach New⸗Pok ab. 


Bekanntmachung. 
In dem Konkurſe über das Vermö⸗ 


en der offenen Handelsgeſellſchaft in 
Firma Miſch & Fuerſtenwalde 


900 Mk. jahrlichem Gehalt eingerichtet 
der Unterzeichnete entgegen. 
der poln. Sprache wuͤnſchenswerth. 


Kempen, den 26. April 1876. 
3 Than Paitor. 


Overſchleſiſche 
Eiſenbahn. 


nhaber dieſer Geſel des 
Maurermeiſters Heinrich Miſch und des 
Zimmermeiſters Heinrich Fuer ſtenwalde 
zu Poſen, iſt der al einſtweilige 
Verwalter, Königliche Auktions⸗Kom⸗ 


definitiven Verwalter beſtellt worden. 
Poſen, den 24. April 1876. 


Königliches Kreisgericht. 
Bekanntmachung. 


In dem Konkurſe über das Vermö 
des Kaufmanns S. Szymanski 
n Firma Stanislaus Szymanskt 
u Poſen, iſt der bisherige einſtweilige 
erwalter, Königl. Auktionskommiſſa 
rius Ludwig Mauheimer hier, 
zum definitiven Verwalter beſtellt wor⸗ 


posen, den 19; April 1876. 
Königliches Kreisgericht. 


N * * — 

Nothwendiger Verkauf; 
Das der Frau Stephanie Hed⸗ 
wig v. Skorafzewska gehörige 
Rittergut yſoka mit einem Ge⸗ 
ſammtmaß der der Grundſteuer unter- 
liegenden Flächen von 330,54,30 Hek 
taren, deſſen Reinertrag zur Grund⸗ 
ſteuer auf 850 66 Thlr. und deſſen 
Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer auf 
552 Mark veranlagt iſt, ſoll 


am 14. Juni 1876, 


Nachmittags 5 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in noth 
wendiger Subhaſtation verſteigert und 
das Urtheil über die Erteilung des 
Zuschlags an demfelben Tage Nach. 
mittags 6 Uhr ebendaſelbſt verkündet 
werden. 
Der Auszug aus der Steuerrolle, 
der Hypothekenſchein, etwaige andere 
das Giundſtück betreffende Nachwei⸗ 
ſungen und Kaufbedingungen können 
in unſerem Bureau III. eingeſehen 
werden. ; 

Alle, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite zur Wirkſamkeit gegen Dritte der 
Eintragung in das Hypothekenbuch 
bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, 
werden aufgefordet, dieſelben zur Ver 
meidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungstermine bei uns anzu⸗ 
melden 5 5 

Wongrowitz, den 1. April 1876. 


Königl. Kreis⸗Gericht. 
Erſte Abtheilung. 


Der Subhaſtationsrichter. 
Bekker. 


transports 
werden. 


frachtfrei 


gen im Lokalverkehr 


ermäßigten Klaſſe B., 


(Wagenladung), 
ten Klaſſe I. und 


ermäßigten Klaſſe A., 
tarifirt. 
Breslau, den 24. April 1876. 
Königliche Direction. 


Huftion. 


ſtraße Nr. 16 g 4 
ein Seitengebäude 


Zahlung verſteigern. 


Herrn Kaufmann 
wie beim Unterzeichneten einzuſehen. 


. Hiyelilewski, 
Königl. Auktionskommiffartus.“ 


Fir Oufefünfer. 


Eine große Auswahl in der 
Voſen günſtig belegener Güter, je 
der bellebigen Größe, 
werthen Ankaufe nach 


Gerson Jarechi, 


Geld ſtellte 


und Prolongation zu haben. 
P. Schwerin, 
Breslau, Nicolaiſtraße 37. 


Bei der hieſigen ev. Kirche wird 
v. 1. Juli c. ab ein Kantorpoften mit Wartheufer dem Eichwalde gegenüber 


Meldungen nimmt bis zum 15. Mai 2, nebſt Ringofen ⸗Ziegelei, in deren 
Kenntaiß 


Vom 15. April cr. wird im Lokal⸗ 
verkehr der Overſchleſiſchen Eiſenbahn 
für den Transport von Lokomotiven u. 
Tendern, wenn die Transportmittel von 
den Verſendern geſtellt werden, eine 
Frachtermäßigung in der Weiſe gewährt, 
daß die zum Transport benutzten Trucs 
und Nothachſen auf der Route des Hin⸗ 
zurückbefördert 


Ferner werden vom 1. Mai c. „Woll⸗ 
abfälle“ bei Ausnutzung der Tragkraft 
der Wagen beziehungsweiſe bei Bezah. 
lung der Fracht für mindeſtens 5000 
Kilogramm für jeden verwendeten Wa⸗ 
der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn zur 
der Wilhelmsbahn zur Klaſſe A. 
der Neiſſe Brieger Bahn zur ermäßig⸗ 


der Niederſchleſiſchen Zweigbahn zur 


ſſchaft Taczauow gehörigen 


Montag den 1. Mal, Nachmit⸗ 
tags 3 Uhr, werde ich Große Gerber⸗ 


und Stallung (Fachwerk, Holz, und 
Ziegelmaterial ſehr gut), zum Abbruch 
an den Meiftbietenden gegen gleich baare 


Verkaufsbedingungen find beim Beſitzer 
. Leitgeber jo 


Provinz 


weiſt zum preis⸗ 


Magazinſtraße 15 in Poſen. 
jederzeit für etatsmäßig ange 
Beamte bei Diseretſon 


Das ½ Meile von Poſen am rechten] Ich bin gewillt, mein nachweislich 
mit beſtem Erfolge betriebenes Putz ⸗ 
und Weißwaaren Geſchäft unter jeh 
günſtigen Bedingungen zu verkaufen. 
Berlin, Gr. Friedrichſtr. 52/53. 
5 H. Albu. 
Das ſelt 30 Jahren an hieſig 


belegene Vorwerk Klein Starokeka Nr. 


nächſter 8 für die Poſen⸗Kreuzbur⸗ 
ger Bahn eine Halteitation errichtet iſt, 
ſoll am 24. Juni er. in Poſen aus der 
Tellus ⸗Konkursmaſſe im Wege der 
Subhaſtation verkauft werden: 

Der Ringofen enthält 12 Kammern 
à 8500 Seinen und liefert ein vorzüg⸗ 
liches Fabrikat. 

An Baulichkeiten ſind vorhanden: 
2 maſſive Wohnhäuſer, 1 Fabrikge⸗ 
bäude zu glaſirten Röhren, 6 gewölbte 
Töpferöfen, 7 Trocken⸗Schuppen mit 
Belag von 284,000 Stück, 285 Feld⸗ 
gerüſte mit 123,000 Belag, 1360 Meter 
Pferde⸗Eiſenbahn mit 15 Kipp⸗Wag⸗ 
gons 6 Thonpreſſen ꝛc. ꝛc. | 

Das Vorwerk hat außer Wohn⸗ und 
Wirthſchafts⸗Gebäuden 45%, Hektaren 
Land, wovon ½ zum Ziegeleibetriebe 
benutzt wird, und ein an 100 Meter 
mächtiges über 1000 Meter längs des 
Wartheufers ſich hinziehendes Lager Des, 
beiten. Thons bat. Die Errichtung von 
Forts um Poſen ſichert für viele Jahre 
den beſten Abſatz. | 

Nähere Auskunft esthzilt gern der 
Verwalter der Tellus⸗Maſſe 1 
Auktions⸗Köſumiſfarius 


bene Danne ſche 


Putzgeſchäft, 


beabſichtigen die Inhaber vom erſten 
Juli dieſes Jahres ab aus freier Hand, 
womöglich mit dem am Markte gele 
genen Grundſtück zu verkaufen. 
Anzahlung gering. 

Nähere Auskunft ertheilt jederzeit 


Jullos Daune, 


Oſtrowo. 


von 


} s@ÜTER- KAUF- 


unD 


Pac 18 
. IRC 


el Manheüne:, 
Die in der Nahe des Bahn 
gofs Pleſchen der Poſen 


Creuzburger Eiſenbahn bele⸗ 
genen zur Fideikommißherr⸗ 


Mündelgelder ſind v. 1. Juni 
ab gegen papillariſche Sicher⸗ 
heit auf Güter oder Häuſer 
auf mehrere Jahre zu ver 
geben. Reflectanten wollen 
ih an den Rittergutsbeſitzer 
L. Schultz zu Strzalkowo 
wende. N 

Auch brieflien 
werden in 3 4 Tagen Syphilis u. 
Hautkrankh. gründl geh. d Spe- 


zialarzt Dr. Meyer, Berlin, Tauben- 
strasse 36. 


pilepsie 
(Fallsucht) heilt brieflich 
der Spezialarzt Dr. Killisch, 

eustadt- Dresden, 
Bereits über 8000 mit Erfolg 
behandelt. 


Güter Sowina, Scowinkad, 
Lubemi erz, von 2551 Mor⸗ 
gen Flächen⸗Inhalt, ſind von 

hannis d. I. 
ab, auf 9 Jahre zu verpach⸗ 
ten Näheres bei dem Richts⸗ 
Anwalt 


von Trzaska 
zu Pleſchen. 


Freitag d. 5. Mai c. 


Vormittags 11 Uhr, 
wird auf dem zum Dom Zbruſzewo 
bei Schrimm gehörigen Hutungen 
und Wleſen eine Licitation der zu 
. Parzellen ſtattfinden. 
„Die Wa e e liegen zur ge⸗ 
fälligen Einſicht dei der dortigen Do» 
mintalverwaltung. 


Auf dem unterzeichneten Dominium 
werden am Freitag den 5. Mai ca. 
80 Stück ſtarke aſtfreie Pappeln, zu 
Brettern ſehr gut geeignet, von 9 Uhrſin allen Spulfächern erth. ein O.⸗Pri⸗ 
ab verk. Noznowo bei Obornik. maner. Gefl. Off. V. R. 77 poſtlag. 


Orte, mit ſehr gutem Erfolge betrie⸗ 


Neellste Vermittelung 


Soolbad Rönigsdorf-Jastrzemb. 


bnik, Oberſchleſiſche Eiſenzahn. Näheres durch 


0000 Bat Bad Alt-Haide, 


e Aenhate, Giebapn-Station 


| 
| 


‚Für die Toilette 


bie rühmliehst bekannte und allgemein beliebte Hoff’sche aro- 


matische Malz-Kräuter-, Toiletten- und Bäderseife aus der 


des Hoflieferanten Joh..Hoff in Berlin, Neue Wilhelmstr. I, von 
den meisten wissenschaftlichen Instituten mit der goldenen und 
silbernen Preismedaille prämiirt, wird wegen ihrer sehr vortheil- 
haften Einwirknng auf die Haut von den Consumenten immer 
mehr geschätzt, indem sie das beste Mittel gegen Hautpiekel, 
Röthe, Flechten, Finnen und leichte Hautausschläge, ‚sowie gegen 
das Zittern. der Glieder ist, In Originalverpacküng à 50, 75 Pl. 
und 1 Mark pr. Stück zu haben. 7 


Verkaufsstellen ' RE 
in Posen: General-Depot und Haupt-Niederlage bei 
Gebr. Plessner, Markt, Frenzel & Co., Alter Markt 56; 


in Schrimm bei den Herren Cassriel & Co; in Wongrowitz bei 
Herrn Herrmann Ziegel; in Pinne bei Herrn A.-Borchard;-. in 
Gnesen bei Herrn Sam. Pulvermacher. 1 i 


— — 


DBegiun der Saiſon 15. Mai. 


Nächſte Bahnftationen: Petrowig, k. k. Ferd. Nordbahn, Czerniß u 


Die Bade⸗Inſpektion. 


rg 


Klimatiſcher Kurort, Prunnen (ſtark alkalienhal⸗ 
tiger Eiſenſäuerling). Moor- u. Stahlbäder, Milch⸗ 
und Molkenkur. 5 
Angezeigt gegen Bleichſucht, Nervenſchwäche, Bruft« 
und Lungenleiden, Blutarmuth, Hyſteriſche Zuſtände, 
Gicht und Rheumatismus rc. ꝛc. * 

Verpflegung gut. Wohnungen billigſt; Brunnen⸗ 
Verſandt per Flaſche 30 Pf. di * * 


Beginn der Saiſon 15. Mai. 


önig-Mlbert: Hotel. Dresden, 


Ecke der Struve- u. Chriſtianſtraße, 
eröffnet den 1. April 1876. 


Unterzeichneter hält ſein im Engliſchen Viertel, ſchönſter Lage Oresdens 


Brida Mr " elegenes, mit allem Comfort der Neuzeit ausgeſtattetes Hotel fü mili 
Gründliche Nahhüfe ene elner deifedden amgategennidft empfehlen, 3 


Hochachtungsvoll 


Sehr mäßige Preiſe. Guſtav Köhler, Beſher 


8 Uhr Morgens in Cherbourg, ſetzte eine Stunde ſpäter die Reiſe 


Saiſon⸗Dauer 


ar 00 Bayeriſche 
y Be Bad Kissingen. Eijenbahn- Station. 


Romantiiche Lage, geſunde Luft, prächtige Laubwälder mit ausgedehnten Spazierwegen, komfortable 
Gaſthöfe und Privathäuſer, großartige Badeanſtalten, vorzügliche Kurkapelle, Theater, Leſe⸗Säle 2c.; bes 


* * an etatsmäßi 
? Geld - ee 3 Beamte 
a 10 ens eln. bei ftr. Discretion auf längere Zeit zu 
billigen Bedingungen (ohne 1 Wechſel) 
r 12 2 5 . iftan 
Werra⸗Eiſenbahn, Station Immelborn, Eröffnung der Hotels 15. Mai Ni chi 372 
der Bäder 1. Juni Mineral- (Stahl, Sol, Elſenſool.) Bäder, Fichten: e 


nadelbäder, Molkenkur (Ziegenmolken Milchkuren.) Waſſerheilanſtalt. Otto Dawezyaski 


Klimatiſcher Kurort. In der Mitte der Saiſon täglich Konzerte, ſowie Vor⸗ 


tellungen des Herzogl. Hoftheaters aus Meiningen. Aerzte Medizinalrath Dr. Ahnarzt. währte Heilkraft der Trinkquellen Rakoezy, Pandur und Marbrunnen, verbunden mit den unübertroffenen 
en 25 Ses habe en vermittelt l 9 r . e 29, (alten und warmen Sool⸗, Gas⸗ und Moorbädern, ruſſiſchen und iriſch⸗römiſchen Dampfbädern, . . 
Die Direktion des Bades neben Tileners Hotel. molfen ꝛc. Zweckmäßige Erweiterungen der Kureinrichtungen, im eleganteſten Style erneuerte Dekoration 
4 l 5 der Kurſäle, neue Reſtaurations⸗Etabliſſements neben dem Converſationsſaale und auf der Saline, ge⸗ 


Künſtliche Zähne werden auf 
Gold- und Kautſchukbaſis ſchmerzlos 


ſchmackvolle Verbeſſerungen im Kurhauſe ꝛc. werden in dieſer Saiſon den Gebrauch der Heilquellen er⸗ 
leichtern und den Reiz des Aufenthaltes erhöhen. 


Dad Neinerz 


eingeſetzt. — Dr 
Mlimalischer Gebirgs - Kurort. Brun- E Hötel A = > ö 
nen-, Molken- und Bade- Anstalt in der“ Stadt Gasse! Th 8 1 { H 9 | 
Gralichaft Glatz, preuss. Schlesien. Saison-Eröffnung am Berlin, W., Leipzigerſtr. 1275 6 II er anu a6 Urin 23 0 


vis-A-vis dem Kriegsminiſterium, dem — 

Ne dg und deen ee empf. New- Tork, 

7 2 4 5 ing. Ra lichkeit N 8 - .. u. 2 > 

liehe e a ne grösste Nähmaschinen-Fabrik der Welt, 

Solide Preiſe. Prompte Bedienung. verkaufte bereits 

Kaufleuten und Gewerbe⸗ über 1.500, 000 Nähmaschinen, 
deren Güte und Vorzüge durch obigen großen Abſatz und durch mehr als 


treibenden 
120 Ehrenpreiſe 


empfiehlt ſich ein erfahrener Mann zur 
auf das Glänzendſte anerkannt ſind. 


Führung der Bücher und Correſpondenz 
unter ſoliden Bedingungen ange 
ten werden Unter G. Neidlinger, ofen, Wilhelmsſtr. 25. 
Alle ſonſt am hieſigen Platze unter dem 


. Mai. 

Angezeigt gegen Catarrhe aller Schleimhäute, Kehlkopfleiden, 
chronische Tuberkulose, Lungen-Emphysem, Bronchektasie, Krank- 
heiten des Blutes: Blutmangel, Bleichsucht u. s W, sowie der hyste- 
rischen und Frauen-Krankheiten welche daraus entstehen, Folgen- 
zustände nach schweren und fieberhaften Krankeiten und Wochenbetten, 
nervöse und allzemeine Schwäche, Neuralgien, Scrophulose, Rheuma- 
tismus, exsudative Gicht, constitutionelle ee 5 

Empfohlen für Reconvalescenten und schwäckliche Personen, so- 
wie als angenehmer, durch seine reizenden Berglandschaften bekann- 
ter Sommer-Aufenthalt. 


Statiou der Saison. 
Kgl. Bad Deynhausen 


Offerten werden unter K. K. 100 
poſtlagernd Poſen erbeten. 

Einem geehrten Publikum der Stadt 
Poſen und Umgegend erlaube ich mir 


u. Löhne- ‚ 55 * 
Vienenburger . 2 bis die ergebene Anzeige zu machen, daß Namen Singer ausgebotenen Nähmaſchinen ſind 
BEisenbahn. (Rehme) in Westfalen. 15. Septbr. ſich mich vom heutigen Tage als nach emachte 
FKohlensaure Thermal, Boot, Dunst, Gan- und] Maler und Lackirer 1 
Wellen bäder. &radirlufit. > 3 . Alte oder nicht zweckentſprechende Maſchinen aller Syſteme werden gegen Original⸗Singer⸗Maſchinen einge⸗ 
Bäder werden vom 1. Mai bis Ende Oktober verabreicht. etablirt habe und verſpieche hiermit tauſcht und in Zahlung angenommen. — An weniger Bemittelte werden die Original⸗Singer⸗Maſchinen ohne Preis- 
Der glückliche Erfolg der nun beendeten Aufräumungsarbeiten hat dem alle in dieſem Fache eintreffenden Ar- erhöhung gegen wöchentliche Abſchlagszahlung von 15 Sgr. abgegeben. 
Bade die alte Thermalquelle in, früherer Ergiebigkeit und Temperatur] beiten de Ihe Schu ade mme 
wiedergegeben. —— = = 
Auskunft jeder Art ertheilt dies (H. 01443) 4 albert Schwent en 5 Norddeutscher Lloyd. 
— * ou 4» A 3 . 3 2 5 
Königliche Made Verwalklung. m im Hinterfaufe. Directe Deutſche Voſtdampfſchifffahrt 
N x 2 - Ein appr. Heilgehülfe und Barbier * g 


2 decke erk ſucht ſich in einer kleinen Stadt an⸗ 
® ERKRKEIRÄNO N 85 fag zu machen. Ortsvorſtände, von nach 
Homöopathische Medicamente welchen der Bedarf eines ſolchen nöthig 
im Einzelnen und in Collectionen für den Arzt, die Familie, zur Reiſe Sg ſerſcheint, werden gebeten, hiervon Nach⸗ 
und für Thiere verſenden umgehend auf Ordre zu den Preiſen unſerer richt zu geben poſtlag. J. T. Poſen. - 
neuen Liſten. Dresden. C. GRUNER’s homöopathische Offlein. Mein Geſchäftslokal habe von Bres 


nach Newyork: 


nach Nen- Orleans: 
den Sonnabend. 


v. Sept. bis Mai 1- od. 2 mal monatlich. 


nach Baltimore: 

je 5 3. Mai. 17. Mai. 31. Mai. 

I. Caj. 500 M., II. Caj. 300 M. Cajüte 400 M. Cajüte 630 M. 
Zwiſchendeck 120 M. Zwiſchendeck 120 M. Zwiſchendeck 150 M. 

Zaur Ertheilung von Paſſageſcheinen zu Originalpreiſen für die Dampfer des Norddeutichen Lloyd, ſowie für 
diejenigen jeder anderen Linie zwiſchen Europa und Amerika find bevollmächtigt Johanning & Behmer, 
Berlin, Louiſenplatz 7. — Nähere Auskunft ertheilen die Agenten Joſeph Fränkel, Poſen, Friedrichsſtr. 10, 
2. Etage; Jonas Alexander, Rogaſen. 


— — . — ͤ(Kæ.önk( 1 ]᷑⁴uob 1— — 


Unterzeichneter erfucht die Herren EEE RE 
Gutsbeſitzer, die geneigt ſind, ihre Güter 


lauerſtr. 14, nach Wilhelmsſtr. 24 


verlegt. 
J. K. Zurklewicz, 
Schuhmachermſtr. 


Mein Magazin für 
Haus: u Küchengeräthe 


habe von Markt 55 nach 


© 
Bulareſter 20 Fres.⸗Prämien⸗Scheine, 
Ziehung 1. Mai, Haupttreffer 100,000, 50,000, 40,000, 
25,000 Fres, verkauft a 18 Mark p. Stück 


Poſen. Filiale Leopold Weiss, 


| en BE Neue Straße 4. e, wann e ale Kuala SM Sporiigen 
verde, . ich Käufer von Gütern in Höbe von zu ’ 
Moritz Brandt. 30,000 bis 200,000 Mart nachmeifn Wollbindfaden, 
u 2 | Steinfoblenichutt, He Perf 3] Polen, den 20 April 1876. Markiſendrilliche, 
un ed. Keblenhandl. Schulftr. neben der Veogelſang, Hotelier Markiſenleinen 
“FDDurchregnende Pappdächer wI& ee 


barſten Qualitäten zu 
den billigſten Preiſen. 


L. Brodnitz, 


Markt 47. 


iu Moritz Tuch in Posen. 
Schul⸗Reißzeuge 


ſind in großer Auswahl vor⸗ 


Bad Obernigk, 
3 . 9 iu — anderen Sämereien empfiehlt 
— Ydronix Präpat ale 2 bnpine Die Eröffnung unserer 


werden mittelſt unſerer von der Königlich preußiſchen 7 Beſten amerikaniſchen Saatmats, 
35 Minuten (per Bahn) von 
J. Jareeki, 1 
vollſtändig waſſerdicht gemacht und genügt hierzu ein I ſ uche zu kaufen. Kiefernadel- und anderer In- 


Regierung geprüften und empfohlenen Saatlupinen, Saatwicken, ſowie alle 
Gr. Gerberſtr. 23. Breslau. 
einmaliges Ueberſtreichen. Die Anwendung derſelben 77 ſerbittet gente eien gredienz-Bäder findet 


ER rg und von jedem Arbeiter mit Leichtigkeit aus: 7 Dofen, Eindenftrage 6 den 15. Mai 8 Din 5 * räthig bei 
— an % bie billigsten zepte. C. Preiss 
Zu neuen Bedachungen = Saat-Mais, , reg u Apothekelongnn, lee Mer, mi Meg, 
. , Mronir- n n , ( Tlerdezahn) Ivy ber Damen - Touren in natur. 
au Sferiren mit Adronix Dachpappen, geprüft und in prima Qualität empfehlen Wohnungen etc, welche viel- getreuer A 


N empfohlen von der Königlich preußiſchen Regierung. 
— 


und Schönste liefern 


R. Buchholz & Co, 


Theaterfriseure, 
Berlinerstr. 32 und Wasserstr. 13 


Strümpfe zun 
Anweben 


jeder Art (auch geſtrickte) über⸗ 
nimmt die rühmlichſt bekannte 
Strumpfwaaren⸗ und Anz 
webefabrif von b 
tr. 22. 


add 


Louis Ohnstein, 


\ 


11 


3999993 


| 


N 


4 


KKK 


5 


Es ift dieſes die leichteſte, beſte und billigſte Be⸗ unter Garantie der Keimfä⸗ fach verbessert, ertheilt der 
dachung, die ſyſtemathiſch ausgeführt, nie reparatur: MP fähigket à 3 Thlr. 10 Sgr. 5e 
998 Unfere Broſchüre, die Dachdeckungsfrage beſprechend, wie p 100 Pfd inkl. Sack franco bierselbst. 
Su Gebrauchsanweiſung und Conſumberechnung gratis. — Poſen und eff ktuiren jedes u Königsberger 
M. M. Herzfeld & Son. 5 ch 1. Be 9 700 Pferde⸗Lotlerie. 
Dachpappen, Asphalt- u. Fettwaa ren: Gebr. LEVYSOND, une, Mei gener, 500 i 
abril 5 To aan ere als . Wilhelmsplatz 10. 
fei ocheleganter ererzug ne e eee 
Balcon⸗Decorations⸗ Landauer 30 Gewinne. de Eisſpinde 
— Pfl. anzen ſtehend in Luxus u. Gebrauchs ⸗ Sohn, Berlin, 22 Leipziger 
d Bl d im Schilling billi k ſind ben: j 
kb 98298989 ar anch ae gel ſchöne Bongs. 1. d. Exp. d. Stg., bei Hrn. 4.25 u 4055 Wollflechten eiſerne Bettſtellen 
Ln EN 5 WE 7 * Fes et 1 5 Hd. 4,00. it d Matr. g 
Tretter e e 3. Sunket unde 1 de 0955| Petroleum ⸗Koch 
Vielfache Nachahmungen unſerer Fabrikate ver- Le 5 78, mit weissen A t a 
5 eee eee seen Nähmaschinen 90,00. ara 
auf Grund früherer Gelege, als auch beſonders des 1 Wollzi Drill N 0. Sie Hr pp E 
Geſetzes über Markenſchutz vem 30. November ollzüchen⸗Diillich 2 | Katarackt⸗Waſchti 
N 19 8 Wollzüchen⸗ e atarackt⸗Waſchtöpfe 
1874 nicht nur gegen diej nigen, welche urſere Fa⸗ 8 ae at Berlin SW. 2 
krikate nachmachen, ſondern auch gegen alle diejeni⸗ Fertige Wolzüchen, Friedrichsstragse 49%. Water⸗Cloſets 
MarkiſenLei empfiehlt in ‚größter Auswahl zu bil⸗ 
unnachſichtlich vorgehen werden. Kruſchwitz hat 300 Stüd|} in b 10 5 } in Sinne. gien Preifen 
Seichz.tig machen wir darauf aufmerkſam, daß Welvolljahr. fette Hammel zu[f bin > ualttaken u.“ ] Siermit mache einem geehrten Pur 
ur ſere Fabrikate außer von unſerm Amſterdamer verkaufen. Nähere Auskunft R igſten Preifen. 10 De da ch bel Haus- und Küchen. 
Hauſe nur all von unſerer Filia e i eilt die Gutscerwoltung. 246 
rl - allein echt ſerer . 5 erh ilt die Gutsrerm Kung obert Schmi b, Waben und Nußbaummöbel, errichtet geräthe bon 
abe. 
können, da wir an keinem andern Platze eine Torfpr ſſen, deppeltwirkende. mne 111 \ Michaelis Basch 
Niederlaſſung haben. i Brainröbrenprefien u. Breit⸗] Meinen werigen Kunden hiermit die Herrmann Abraham Matt, und Wafferftr-Cde 52. 
Amſterdam und Ahaus, im April 1876. ſä⸗maſchinen 5 empfiehlt die] srgebene Anzeige, daß ich nach wie vor] Eisſpinde neueſter Conſtruction, Gar. 
Herm 8 Oldenkott & Söhne. oe | Majchinenfabrit von und bitte 991 aa bee Drath⸗Kugelkaffee⸗Brenner empfiehlt in friſcher diesjäbriger Füllung empfing 
＋ Sc e ee Moritz Brandt, direkt dan den Quellen 
* in Bromberg. Wilhelmsplatz 10. Neuc⸗Straße 4. J. Jaglelski, Markt 41. 


Bade -Inspector Zeuschner 
RT bedürftig iſt 
Breslau Gewinne. Hauptgewinne: 5 kom; 
Sorau, Niederlauſitz. 
pferden ꝛc. ic. Looſe a 3 Reichs ⸗ in allen Größen, 
Fabrik für Frisirwolle à Mk. 
6,7 
anfafien uns zu der Eiklärung, daß wir ſ wohl = — THREE — (b. 1469) Spitzen 1,00, Wheeler-Wil- 
i beſter Konſtruktion, 
e n den f pe nen % Martifen- Drillich, 5 1 
gen, welche ſolche Falſifikate in den Handel bringen, Dom. Polanowitz bei]! Möbel- Handlung 
Das Magazin für 
zeige, 
5 TER handlung, beftehend aus Birken, Ma⸗ 
Ahaus, Prorinz Weſtfalen, bezogen weiden Torſſtechmaſchinen, eiſerne Poſen, Markt 63. 
Beſtellungen jeder Art entgegennehmeſten⸗ und Balcon-Möbel fo wie neueſte Mineralbrunnen 
7 
Albert Wiese 
a a a a a an 


CCC 
l Neueſte Romane an | 


aus dem Verlage von Eduard 
Hallberger in Stuttgart ſoeben 
eingetroffen: 

Hopfen, Hans, 
„Verfehlte Liebe“. 2 Bde. 
Schmid, Herm. 
„Der Bauernrebell“. 2 Bde 

In neuer Auflage: 
Detlef, Karl, 
„Nora“. 3. Aufl. 2 Bde. 


Preis. brochirt je 6Mark, — fein 
gebunden je 7 Mark 


Ernst Rehfeld 


in Posen, 


Wilhelmsplatz Nr. 1, 
(Hotel de Rome.) 
CC ELTTETTEH N ERTETTIEN 


Militaria. 
In unſerem Verlage ſind ſoeben 
erſchienen, in Poſen vorräthig bei 


Ernst Rehfeld. 


Wilhelms⸗ 


— Die T i 
Bildungs: Methode des Preu⸗ 
ifchen Ererzir = Neglements 
ür die Infanterie oder die maßgebenden 
Vorſchriften über Verwendung und 
Ausbildung der Infanterie nach den 
Anforderungen des heutigen Gefechts. 
Für die Praxis dargeſtellt und erläu: 
tert. 2 Theile. 

Erſter Theil: Die Taktik des 
Preußiſchen Exerzir „Reglements 
für die Infanterie nach den regle⸗ 
mentariſchen Vorſchrifteu 2. Auf⸗ 
lage. 8½ Bogen. gr. 8. geh. 
2,25 M. n 

Zweiter Theil: Die Aus: 
bildungs⸗Methode des Preu⸗ 
ßiſchen Exerzir⸗Reglements für die 
Snfanterie oder das Exerziren der 
Infanterie als unmittelbare Vor; 
bereitung für die kriegeriſche Ver⸗ 
wendung. 
der Abänderungen des Exerzir⸗ 
Reglements vom 8. Juli 1875 für 
die Praxis dargeſtellt und erläu 
tert. 15% Bog. gr. 8. geh. 


Berlin, April 1876. 

Königl. Geh. Ober⸗Hofbuch⸗ 
druckerei. 

(R. v. Decker.) 


CCC 

Für Kegelbahnen!! 
empfehle mein großes Lager von 
fertigen wunderſchönen Kegelku⸗ 
geln und Kegeln zu Fabrikpreiſen. 


Caesar Mann, 
Ein hochelegantes Coupé, ſo gut wie 


Drechslermeiſter, 
Friedrichsſtraße 10, 

im Haufe Telegraphenbureau. 
neu, iſt für einen mäßigen Preis zu 
verkaufen. N. Garfey, 

Breslauerſtraße 4. 


6— Wollbindfaden und 
Nüſtſtränge in verſchiedenen 
Qualitäten offerirt billigſt 
Gustav Eisermann, 
Seilermeiſter in Sch mie gel. 
W e een ee eee eee e ee eee 


Schwassmann & Co, 
Hamburg, 


liefern die beſten Petroleum 
Kochöfen. Man ſehe nicht ſo 
ſehr auf den Preis, 
iſt immer das Bill 
Es exiſtirer ſo viele dan def 
Fabrikate, daß man beim 
ſehr vorſichtig ſein muß. Die 
U Oefen 


Petroleum⸗Kochöfen 
aus der Fabrik von Schwass- 
mann & Co. in Hamburg zu 
haben in ofen bei 
August Klug, 


Wilhelmaplatz 4. 


Auf E 


15. 

Alle Sorten Aufichnitt täglich friſch, 
ſowie alle Sorten Bier, Selbe 190 
ruſſiſche Sardinen empfiehlt 

A. Krojanker. 


Unter Berücksichtigung] aan 


Mittwoch den 3. d. M. Lolzſpahnſchachteln 


bringe ich wieder mit dem Frühzuge einen groß:n 
5 > Transport friſchmelkender Netzbrücher 


Kühe un Kälbern 


in Keiler's Hotel zum Verkauf. 


5 J. Riakow, Viehlieferant. 5 


Ia-gros. Markt 58. Fa-detail. 


Großer Ausverkauf. 


In Folge vortheilhaften Abſchluſſes auf der Leipziger Meſſe offer 
rire ich bedeutende Poſten von nachſtehenden Gegenſtänden, die ich, um 
ſchnell damit zu räumen, zu bedeutend ermäßigten Preiſen zum 
Ausverkanf ſtelle. 1 N. 5 5 
Herren- & Knabenhüte in Stoff, Filz und Seide, 
ſämmtlich neueſte und Ueidſamſte Formen, von 1 Mk. 50 Pf. an bis 
12 Mark Strohhüte für Herren und Knaben, in Binſen:, Palm⸗, 
Reis-, Florentiner und Panama Geflecht von 50 Pf. bis 6 Mk. 
En⸗tout-cas, Promenaden- & Herren-Honnen⸗- 

me 
in außerordentlich großer Auswahl, von 
bis zu den eleganteſten Genres a 10—12 0 : j 

Negenſchirme in Baumwolle, Wollatlas bis zu den ſchwer⸗ 
ſten double face-Stoffen von 2 Mk. bis 15 Mk. 

Ferner das reichhaltigſte Sortiment von echten 


Wiener Sederwaazen, Neiſe-Iltenſtlien, Shlip- 


dauerhaft gearbeitet liefert zu den bil⸗ 
ligſten Preiſen, unter Nachnahme 


R. Jacob 


in Nieder Langenau, 
Grafſchaft Glatz. 
De IR 


Jebens’sches 
Mundwasser und 
Zahnpulver. 


Diese von Ernst Jebens, Hof- 
Apotheker in Baden-Baden dar- 
gestellten Salicyl - Präparate 
werden ihrer vorzüglichen Zu- 
sammensetzung wegen durch 


erste Autoritäten der 
Zahnheilkunde ange- 
legentlichst empfohlen, 


55 
den billigſten a 1 Mk. 50 Pf. 
Mk 


sind in allen rerommirten 
fen & Cravatten Schulranzen de. Apotheken, Parfümerie- und 
Der Ausverkauf geſchieht zu feſten Preiſen und mache ich ber 4 Coiffeurgeschäften, u. A. in 


Posen bei II. Jacobi zu baben. 
Preise: Mundwasser pr. Fla- 
con 2 M., pr. % Flacon M. 1.25, 
pr. Doppelflacon M. 3.50; Zahn- 
pulver pr. Schachtel M. 1 25. 
erk. 


ſonders Wiederverkäufer auf dieſen äußerſt vortheilhaften Einkauf aufe 
merkſam. 
Neparaturen an Hüten und Schirmen werden prompt und 


bintgſt beſoigt Leo Hareskl. 


Markt 58. 


zZ 


2. 2 
e 


* 


SWA 
Kunſt⸗ & Bauſchloſſerei von Peter Haffner. 
medaillen! Saargemünd (Lothringen.) 


La Silencieuse. 
5 gold. W a 26 erſte 


19 Ehren 


J. v. \ 

direct v. Nichter's Verlags⸗ WW 
Anſtalt in Leipzig iſt zu bezieben: 
r. Airy’s Natürbeilmethode“, 


e a nid au 
einen Auszug deſſelden gras 
tis und franco Ders 
ſendet. 


Vorrathig bei M. Leitgeber 
& Co., Poſe n. 


Von | 
Jeder Concurrenz die Spitze bietend, bin ich im 
Stande, befte Sorte \ 
fertige Hamburger Engliſchleder⸗Hoſen 
in allen grauen Farben .. à Thlr. 2. 25 Sgr., 
in weiß 2. 20 8 
zollfrei zu liefern. Jede Beſtellung wird ſofort unter 
Nachnahme ausgeführt. Erſuche um Maßangabe, 
Taillenweite und Schrittlänge. 
Kleider⸗Magazin zur Blume, 0 
Hamburg, Steinſtraße 12. E. Wagner. 


Die 


Breslauer Wollwäscherei 


S. Diamant 
kauft jedes Quantum Schmutzwolle aller Gattungen und 
bittet um Offerten. Dieſelbe übernimmt für fremde Rech⸗ 
nung Schmutzwolle zur Wäſche und auch den Verkauf der 
gewaſchenen Wollen zu ermäßigten Bedingungen. 


Dankſagung. 


Vor meiner Rückreiſe nach Ame⸗ 
rika fühle ich mich gedrungen 
Herrn E. Dittmann, Charlot⸗ 
tenburg, öffentlich meinen Dank 
auszusprechen, für feine ſo treff ⸗ 
lichen Heilmittel und kann dieſelben 
allen Leidenden nur beſtens em 
pfehlen. Seit mehreren Jahren litt 
ich an dem ſchrecklichſten Uebel 
das es giebt, die Lungenſchwind⸗ 
ſucht — und konnte trotz aller 
Medicamente und Kuren keine Lin ⸗ 
derung meines Leidens finden. Die 
Aerzte hatten mich bereits aufge⸗ 
geben, ich war der Verzweiflung 
nahe. Genöthigt eine ek nad) 
Deulſchland zu machen, fielen mir 
die Dittmann'ſchen Tannin⸗Kuren 
ein, von denen ich ſchon viel in 
meiner Heimath gehört hatte. 

Ein letzter Verſuch kann ja nicht 
ſchaden, ich ließ mir Tannin⸗Prä⸗ 
parate kommen, ſchon nach einiger 
Zeit verſpürte ich merkliche Linde⸗ 
rung, nach weiteren täglichen Ge⸗ 
brauch bin ich ſo vollſtändig wie⸗ 
der hergeſtellt, daß ich jetzt mun⸗ 
ter und friſch nach Hauſe zurück⸗ 


„ EIN, s = 


4 i kehren kann. 
Näheres bei i 8. Diamant Gehe ser 10 2 getzoft 
an Her 0 t⸗ 
e Wofen, Sunonenplas . bee und werden ang 
Gnesen. Posen. Lissa zs fat . 6 b beg dis 


Nobiling, 


Kaufmann. 


Carl Heinr. Ulriei & Co. {FT 


beehren ſich den d ihrer neueſten Zuſendungen Vegetabilischer 
i t igen. 
“bochfeiner Importen anzuzeigen. Haar balls a m, 


das vorzüglichste und 
stieherate Mittel, jedengrauen 
Haaren die ursprüngliche Farbe 
wiederzugeben, die Kopfhaut zu 
stärken, zu reinigen a sich das 
Haar für die Le 
halten. Nur echt 
haben bei 


R. Buchh Iz & Co, 


Theaterfriseure, 


Das ſeit Jahren berühmte echte Glöckner'ſche Zug: u. Heil⸗ 


pflaſter mit dem Stempel (M. RINGELHARDT) u der Schutz- 


mart d auf den Schachteln verſehen, iſt von den K. K. Medizinal⸗ 


behörden geprüft und empfohlen gegen Gicht u. Reißen (durch Ein 
reibung) ſowie alle offene, aufzugehende, zu zertheilende Leis 
den, erfrorene, verbrannte Glieder, Drüſen, trockene und 
naſſe Flechten, Hüpnerangen, Broftballen ꝛc., und iſt zu be 
ziehen a Schachtel 50 und 25 Pfennige aus der Rothen Apotheke 
(A. Pfuhl) in Poſen, aus der Rothen Apotheke in Inſterburg, 
ſowie aus dem Hauptdepot für Oberſchleſien, Kränzelmarkt⸗Apotheke 
Tb. Czerwenka) in Breslau ꝛc.; Fabrik in Gohlis bei Leipzig, 
Eiſenbahnſtraße 18. N 

Warnung. Ohne oben angeführten Stempel iſt das Pflafter 
nicht echt. 


2 neben dem poln. Theater. 

Beſtes Mittel gegen Zahnſchmerzen 
reſp. zur Verhütung derſelben ſind die 
amerik. Zahntropfen von Ma 
jewski in 3 verſchiedenen Nummern a 
Fl. 1,50 M. 1 Karton mit 3 Mitteln 
4 Mark. 


Apotheker A. Pfuhl. 


L 
zu Schuhwichſe, Pomade 2c., faı ber und 


\ 


die Seite zu ſtellen. 


enszeit zu er- ßeren Parfümerie · und Friſeur Hand⸗ 
und allein zu lungen, in Pofen bei J. Caspari ff 


Posen, Berlinerstrasse 32, Friſeur u. Haarkonſervateur in Pöfen. f 


Haupt Depot in Poſen bei Herrn 


Mycothanaton 


seit 1861 von Behörden u. Bau- 
technikern erprobtes Mittel zur | 
ss Bi radicalen Vertreibung des ! 


Holz-, Haus- und 


Mauerschwammes, 


Praeservativ gegen Bildung desselben. Präparat zur Holz- 
impräpnirung. 
Bericht wird auf Wunsch gratis und franco versandt. 


Vilain & C0., Chemische Fabrik. Berlin, W., 
Leipzigerstr 107. 


Dofen- Apotfehe Frankfurt a. . 
Preis 70 Pf. 


an vorzüglich 1 


e sen Brüstleic, 

N dass auch 

Fe 2 
* 


7 89 5 * 8 
Isländisch-Moos-Pasta 
* NE ER; 

ä x 
e Gebr 
Lacht aifzusügtt” 


Zu haben in Eisner’s Apotheke. 


Echt levantiniſche Seifenwurzel 
(Wollwaſchpulver) | 


offerirt & 36 Maik die 100 Pfd. 
Adolph Asch, Markt 82. 


ö 


le 


eee 


Maitrank 


8 von friſchem Waldmeiſter, 
aller Eltern die große Rheinweinflaſche zu 
nehme ich gern Veranlaſſung, die 10 Sgr. (excl. Flaſche), em⸗ 


bade been 8e der 5. pfiehlt die Conditorei und 
Weinhandlung von 


rig, Hoflieferanten und Apo⸗ 
A. Pfitzner, 


theker 1. Klaſſe, in Berlin, 16. 
am Markt. 


Beſſelſtr. 16. (früher Charlot⸗ 
tenſtr. 14), als das beſte und 

Ftiſchen grünen, fetten ges 
räucherten 


ſicherſte Mittel, Kindern das Zah⸗ 
nen zu erleichtern, hiermit zu empfeh⸗ 

Silberlachs empfingen und 
empfehlen 


len, indem auch mein Kindchen, welches 
W. F. Meyer & do. 


beim Zahnen von heftigem Fieber und 
der fo gefährlichen Kopfentzündung 
Wilhelmsplatz 2. 


Im Intereſſe 


befallen, durch Anwendung eines ſolchen 
Zahnhalsbandes ſchon nach 12 Stunden 
von allem Fieber und Unwohlſein be» 
freit wurde. Das vorhin ſehr geſchwol⸗ 
lene und entzündete Zahnfleiſch ward 
bald von den Zähnen durchbrochen und 
jede ernſte Befürchtung raſch beſeitigt. 
Stolzenburg bei Löcknitz. 
Irh. v. Lühmann. 


*) In Poſen ächt zu haben bei 
Joachim Bendix, Markt 86. 
eee eee 


Lachs! Friſchen grünen hochfeinen 
Silber⸗Lachs, beiten fetten Räucher⸗ 
Lachs, ſowie friſch mar. Lachs zu 115 
billigen Preiſen bei Kletſchoff, 
Krämerſtr. 1. 


1876er Marz⸗Gebrau 


Jahnſchmerzen fee wenn di, 
Zähne hohl und angeſtockt find, augen 


blicklich durch den berühmten indiſchen Extra Stout Porter 


Extrakt beſeitigt. Derſelbe follte ſeiner[von Bass & Co., London, 


dee ee e fe Semlielompfhfen in Flaschen und 


Güttler 9 Dalkowski, Bismarck] Oxhoften 


ſtraße 1. Alleindepot für Poſen. 
Maitrank 


excl. Flaſche 1 Mk. empfiehlt 
©. Bole, 


Es wird 
201ITfTei 
geliefert. 


NE. gebe eee Fe Rig 
rei iter 
10 000 Mark für ein Pes Prä- Ba, täglich au vergeben St. Martin 
parat zur Wiederbelebung ergrauten eſchäft. 
und weißen Haares nicht eingelöſt wurde, Die 
jo iſt unbeſtritten bis jetzt : Oſtſee 2 Fiſchhandlung 
Louis Gehlen's von 
Ha. R tor“ C. Ahrens - Barth 
dar-Regenera Or En Ele 
fein zweites von gleichem Erfolge anjempfichlt als neueſte und vorzüglichſte 
ken a 25 f. mar. Oſtſee ⸗ Fetthering in 
) in a „J. + s 
BR. e gr Doſen von 4 Liter à Dofe 5 M. 
gebratene Heringe à Doſe 5 
M. 50 P 


ius Hotel, ſowie in der Fabrik bei h 
n ene f. nordifche Flomenheringe a 


Louis Bohlen, a 5 Feger a 


geräucherte La 
W 

e Fett⸗ nge a Kiſte v. 
0 Did Inhalt a 4 M. I 
Verſand gegen Baar oder Nach- 
D 
Eine geſunde deutſche 


Im Milchkeller der Frau Ezekulskaf fri 
im Pineusſchen Hauſe, iſt täglich friſcher 


Dombrowker 


‚Spargel 


ird ſof lan r 
wird ſofort v t Gr. 
ee = gt G W 


und marinirten 


„Ge irgs⸗ ere 


215 vorzüglicher Qualität ER, lt al 
Fl. à 1 on dweiſe. 


un 
. ele 


isnt | 


Din a 
155 
EN 
— 


* 


geſetzten Preiſen empfiehlt zwiſchen verzogen ſind, rich en wir die ergebene Bitte hm Beſitzer. 
} Hugo Tilsner. . es Idie betr fenden Berichtigungen mp ſchrift⸗ Zum 1. Juli c. ſuche“ ich, meinen 
10 0 er Gn lich bis Witte Mai C. gef, zugehen zu laſſen. theoretiſch praktiſchen Kenntniſſen ent 
i fein möbl. Zimmer ſofort zu 5 ſprechenden W als Bren⸗ 
Ferniethen Er. Gerberſtr. 98, 2 r Der Nachtrag, w welcher den Abonnenten koftenfrei zu [herei⸗ Verwalter. Gcdiegene Zeuge 
P enthält auch das Eiywsgner⸗Verzeichniß derſniſſe und Recommandationen meiner 
e A et re Oaſcaſten Pagen Si ea, Obere und Unten def e fe > a 
St. Martin 68 im 1. Stock ift eineſund, um einigen uns Mfgeſprachenet e entf fügung. 
Hof⸗Wohnung von 3 Stuben und Zu⸗ au kommen, auch, Wer raut mit den neueften Apparaten 
behör vom 1. Juli c., ab b zu verm. 60 der Jetztzeit, in Preßhefenfabrikation 
Königsstr. 19 per Okt c. 1 verm Gef 00 jäſls⸗ Anz ig en, firm, 2 5 e 5 
der 1. Stock (7 Zimmer ꝛc. a de d 5 5 d. verheirathet, erbittet gütige abe 
Vac bveftt. noch Ba 1 mum deren baldgef 3 ft: Lung e 17158 gebeten wir 8 Cienthat b. Geräten IM 
d 2 8 4 N A 
packen al W e er Hol buchdrucherei W. becker 4 Co. Eine Muſikſehrerin aue an kleines] 
St. Adalb. 41/423 Tr. v. 1. 85 5 * ls Mädchen, welches hieſige Schulen be 
CTC Fl lere Senft e b 1 
ga eamken und Kaufleuten e enen 
een ‚hier. \i WR. in der Provinz Polen, welche einen großen Bekannten General: Verſammlung. R 
Ein Laden mit ie wird Gelegenheit geboten, auf anſtändige Weile mit. Die Mitglieder des Handwerker⸗ un 
Stube iſt * Oktober für 6005 ö ale eine gute Nebeneinnahme zu erwerben. Rettungs- und Unterſtützungevereins 
in der Ge 58 zu vermiethen ſſen sud 4. A. 9778 befördert Rudolf Moſſe in werden zu einer Sen e, 28 
Näh in ber Exped d. Ztg. N lauf Dani d. 1 Mai Nachmittags 
Ein 1 = ; 2 5 zu PPP 15 im u = ae Hrn. ee Schul 
verm. Kl. Gerberſtr. nterhaus = traße 11 einberufen. Durch den piöß 
r Mind hramalfige | NEN Eyalncie ae 
ohnung von 4 Zimmern nebſt Zube 0 x 
TA Juli ab zu vermiethen 5 oolb ad Goczalltowitz, 1 90 Bin B 815 sun En 
Ein Laden nebſt angrenzender Wah ⸗ Anhaltspunkt der Rechte Oder ufer Eiſenbahn, wird. den 20. Mai eröffnet; feinen behindert find, wird angen., daß 
3 Nabe iſt for. od per 1. Juli zu verm. Alle Arten Brunnen und Molken werden vorräthig gehalten Dampf- ſie m. d. Beſchluſſe der Genevaluers 
Mäh. St. Martin 56, part, „ bäder, Wannenbäder Douchen werden verabreicht Badearzt Sanitätsrath Dr. ſammlung einverſtanden find, 
Sommerwohnung⸗ A | Babel. Beſtellungen auf Women, Die ee man zu. A. Hoffmann. G. Nachtigal. 
ö find im Schilling mit allen Bequem 2 9 Vom Verein zur Belohnung 
Wage Snbewepi u vermiethen treuer weibl: cher Dienſtboten 
E 5 
im Schwelzethaus. 5 wurden in dieſem Jahre und 


St. Adalbert Nr. 117 5 der Eckladen 
nebft Wohnung vom 1. Juli c. zu 
vermiethen. BR. A. 

Mühlenſtr. 37 iſt eine Wohn. von 4 

„Zim., Küche und Nebeng. vom 1. Ok 
tober e. zu vermiethen. Näheres beim 
Wirth. 
1 Hinterwalliſchel ‚bei Buſſe, iſt 
per 1. Mai eine Parterre: Mittelwoh 
nung zu vermiethen. 123 
3 Zimmer und Küche fofort zu ver⸗ 
miethen bei. C. F. Schuppig 
e neu venan rte Somfferwohnungf 
im aachen, iſt ſofort zu ver⸗ 
miethen. 


der 1, u. 2. Etage je 8 Zimmer inll. 
Saal, Balkon geb reſchlichem Bei. 
gelaß / Clofet, Badezimmer de in höchſtſ 


St Martin 56, parterre. 


St Martin Nr. 46, II Et 


iſt eine Wohnung von 3 Zimmer, Küche 
nebſt Zubehör vom 1. Juli zu ver 
miethen. Näheres zu erfragen beim 
ede 


. Pferdeſtall Königeftr. 19 zu verm. 


0 
er 2 Remiſen, 
d und treden, find 
ſogleich Mühlenstraße ze 26 ‚m 
Fi vermiethen. ” 
Eine deukſche, d der r polniſchen 
7 Sprache mächtige Wirthin, die 
der Küche und? Nice ſelbſt done 
hen 1000 kann ſich unter Angabe 


ihrer Geh alts gag und Einſen⸗ 
dung ihrer 3 guiſſe melden auf 


dem Domin. er bei 


Kotlin. 


Ein in Wirtschafts amter 


bei 450 Mark Gehalt und freier Wär 
5 e auf einem größeren Gute in der 
zähe von Poſen ſofort verlangt Adr 


Zeitung erbeten. 
Ein Fe mr 


1, t 
verſehen mit Se Zeugniffen, iin Fer 


Bei verlangt. Adr. unter B. 8 


eitung erbeten. 


Kine Wirt, 


die mit der feinen Küche und mit der 
Melkerei vertraut ſein Hit, wird von 
dem c Wo ynowo bei Brom. 
berg um 1. Juli d. J. geſucht. G 1 
240 Mark. 


E uf ir, 


unverheirathet, deulſch und polniſch 
ſprechend, mit guten „ ſucht 


Mittelstädt- -Wbiſch n 


Domin um Gutfel be be 
Gonzawa fuht v. I. Ju 
ein en Wirkffdieftsbeamten.| 
Gehalt 420 Rm. polniſche 
Sprache erferderlich. 


BAR Anfang. N. 
benden und ſelbſtſtändigen Ei nwohner unſerer Stadt, welcheſbet 
"eher feiner Bremer und aus irgend welchem Grunde im Asreßzuch entweder gar 
SHamb. Cigarren zu herab⸗ keine, oder eine unrichtige Aufnahme gefunden, ſowie in⸗ 


Königsberger . 
Vferde-Lolterie. 


Ziehung am 31. Mai 1876 
5 Hauptgewinne, beſtehend ih 
fünf, compleiten Equipagenz 
30: Luxus- und Gebr.⸗Pferde⸗ 
30. A und einſpänn! ige 
Geichirre, Sareireuns i 05 


1 a 3 Mark find ir | 
der Expedition der Poſener 
Beitumg zu baben. f 


eleganter Ausſtattung zu verm. Näh, 8 


St Martin 2 ſind vom 1. Juli in a 


finden dauernde Beſchäftigung bei 
Spiegelberg, Hager & Co. Ge |; f 
neralunternehmer für Bauausfuͤhrungen, JA Dino 5 


e cen 


an ſämmtliche bete und auswärtige 
Zeitungen, Zeitſchriften, Journale ꝛc. ze. 
befördert unter l Bet Egal 


Tee bal. 


enn Alturnee, Bit au 


Feutſchen 3e cite, 
Aktien Geſellſchaft 
en nn * e = 8 45 


kann ſich ſofort melden bei Spiegel⸗ 


* u 
9 Sauren Ratuchote berg, Hager & Co. Generalunter⸗ zer ein. 


mit guten Zeugniſſen verſehen, wirdſbei Grabow Regierungebezirk Posen 


Forſtnuff her⸗Stelle 


unter H. K. in der Expedition dieſerſſofort oder zu Johani d. J g 1 
Bewerber (unverheirgthet), 
Forſtkultur Arbeiten und 
vertraut und der olniſchen Sprat 
mächtig ſind, wolle 
chung begfnubigten 3 


„Nude 2 tüchtige Verk, für Leinens und 
J ag ‚milde. 7 1 2 ER probe iſt ohne j W 
in Schrift und Wort mächtig, ebenfolnur gegen ein Eintrittsgeld 
2 . 0. 

Verkäufer f. Herren⸗Garderbbe⸗Geſch. von 75 Pf. adftärter, 


as 1155 Or 


„Bir 1155 1e Wein⸗ 


Einen tüchtigen erfahrenen 


un „eine! 12 


II. e 


Br eslauerſtr. 9 a . 


traut, ſucht eine hieſige Fabrik, bald öder 
180 1 Juli mit dem Jahresgehalt von 


die 198 She 


auernde e wg bel 


Deni 18 Mic 


Ein deutſcher, der poln. Spr. macht. 


er Landwirth, aktiv, 
MD; ig Ami verheiratben könnte Auel 
Wunſch; perſönliche Vorſtellung 


. to 1 816 Diejenigen Geſcaftetre er 115 5 Gef. Offerten werden 


unter D. II poftlagernd Kurnik er⸗ 


zwar am 20. d. M. folgend: 
Dienſtmädchen prämiirt: 


IAlümel, Marie Bruckſchmidt, 6 
Marie Anale 7. Pauline Franke I., 
8 Pauline Franke II., 9. Marianna 


Korferifträhfge Dienftficgel u.] Galle, 10. ne Görke, II. 155 


Gorzelska, Auguſte Gehrike, 


Br el hr eee I u ende milie oe, 14. Barbara Häusler, 


e bill art 


alle anderen Siegel u. 


Erpel 15 Anna Hedke, 16. Julie Hirch, 17. 
x Clara Jaenſch, 18. Marianna Fabio 


f Posen, Sreauerfir 38. Elisabeth ‚Koniecing, 23. 
i Mädchen die auf der Wheeler] Kazmierska, 24 Emilie Kopf, 25, Ka- 


u Wilſon'ſchen Maſchine zu nähen per⸗ tharina Korduſzak, 26. Mathilde Kroll, 
ſteht, wird ſofort verlangt Bergſtr. 27 Roſalie Kleinert, 28. Emma Krü⸗ 
15, 3 Treppen. ger 29. Wilhelmine Krüger, 30. Alpine 


er Lenz, 31, Caroline Mittelſtgedt, 32, 
Tüchtige Maurergeſellen Emma Neumann 33. Katharina Neyda, 
34. Michalina Paprzycka. 35. Leonora 
Pigtkowska, 36. Anna Pilska, 37. Anna 
a. Bene be 39. 
8 9 | Franziska Ptkarska, 40. Konſtancya 

. naar Przy rar. Marianna Ratajska, 
Mehrere tüchtige Rockarbeſter (in der 42. Emilie Rakete, 43. Caroline Rie⸗ 


Werkſtelle) finden Beſchäftigung bei del, 44 Johanna Röſler, 45 eh 


Roſalska, 46. Kath rina Sadzik, 
R. Walter, Friedericke Schmul, 48 Auguſte Scher 
i Wilhelmsſtr. 26. 149, Wilhelmine, Scibife 50. Marie 
16 tüchrige Schneide geſel en Ihe; Stach, 53. Marie Stabowiat, 
auf Röcke verlangt Emilie Stalbaum, 55 Konſtancya 


Aaseph Rathholz e 56. Antonie Sykora, 57. 
Alten Kar 95 u. 96, 155 Antonina Zufspaniaf, 58.“ Auguſte 


Eine geſibte Nätherin kann ſich jo Wieczorek, 61. Friederike Wegener, 62 


SHE, 51 Anna Sprenger, 52. Cori. 


fort melden Eva Zaremba 63. Antonſna l 


Wllhelmsſtraße 20 64. Marie Neugebauer, 


ff ae Klempneemſtr. Der Vorſtand. 
Ein Lauſhurſche Henni; ſcher Geſang⸗ 


9885 N 2 a 
a 5 Generalprobe: 
onntag 10% Uhr e ere bei 
Zum ſofortigen Au tritt Lambert. 


Der Beſuch der G'nerai⸗ 


S. Juliusburger, 


2 Der Voritand. 
Wrestau, u, Reuſcheſtr. 38. ſtr. er 7 


Nettungs-Berein. 


, Die u. bungen des eee 
werden in aka. Jahre 


Buchhalter. 


11 ! wi Bun Je 
(ebgl.) der deutſchen und polniſchen „ 11 Suni 
Space mächtig, mit Correſpondenzſ n „ 9. uf, aM 
doppelten Buchführung vollſtändig ver⸗ „6. August 


een 3: Enten mb 
Oktober 
1800 Mark zu engagiren. Offerten poſt⸗ des Morgens 6 u am Steigerthum 


A. ſtattfinden. 
ae A. oft eden Die Mitglieder des Rettungsvereins 


Zum 1. Juli ſuche ich einen der tſe hen, beider Abtheſlungen werden hierzu 


der polnischen‘ Sprache een freundlichſt eingeladen. 


„welche d . 
W rthſchafts⸗Inſpeetor e ahne genigende un 


mit guten Zeugniſſen bei 450 M. Ger ſich an Wen Veleinsproben nicht be⸗ 
halt und fr. Station: - theiligen, werden exkludirt. 
Dom. Sroczyn bei Pudewitz. Poſen, den 29. April 1876. 


Windel. Her Vorſland 
Dru, und Verlag von W. 5 (E. M ſte hh in Poſen. 


Für Armer, 5 


Osdandt der bei Koſten. Ber lin. 


1 ee 
geb. Schultz. 
mann Jaſtrow. 


mittag 45 Uhr von einem Feäfigen 
Jungen glücklich embunden worden 


I. Marianna Alguſzewiez, 2. Marie 
Berg 3. e Broſſein, 4. Roſine 


nowskg, 19. Ottilie Kehn, 20. Char 


Start beſonderer Meldung 


zeige ich Freunden und Bekannten hier⸗ 
Joh ergebenjt an, daß meine liebe Frau 


anna geb. Leulner heute Nach 


ft 
he den 29. ar 1876. 
Oskar Elsner, 
Redacteur. 


Geſtern Mittag entriß uns ein 
a ee Tod unſern theuern 
Vater, Bruder, Schwager, Schwie- 
a der» und ger h den Kauf 
mann Nobert Aſch nach kaum & 
vollendetem 56. Lebensjahre. Die 
Beerdigung findet Sonntag Nach⸗ 
mittag um 3 Uhr vom Trauer⸗ 
hauſe aus Mühlenſtr. 32 ſtatt. 
Poſen, den 29. April 1876. 

Die trauernden 
Hinterbliebenen 


Nachruf. 
Durch den geſtern erfolgten, 
Tod des Kaufmanns Herrn f 


Robert Aſch 


Annen ee e e — 


are eh gediegef” < 


88 S in Groß „Rackwitz⸗ 


beſizer 


örißeiffen. Helene Henow mit 


Hrn. Robert Shen in Berlin. 


Verehelicht: Herr Otto Corde 


ni Frl. Bertha ten Cate in Gronau 
i. W 
Friederich mit Frl. Clara Breyer in 
Dresden. Prakt. Arzt Dr. H. Alberts 
mit Frl. Clara Neitzel in Steglitz. Bau⸗ 
meiſter Auguſt Goedecke mit Frl. Anna 
Gotthardt in Herborn⸗Spandau. 


Aftiftenzarzt J. Kl. Dr Carl 


Gevoren: Ein Sohn: Hrn. C. 


von Jordan in Schiroslawitz. Haupt⸗ 
mann Albert von Heyden in A 
Korvetten, Kapitän F. Hollmann. Hrn. 
Friedrich an in Bremen. Hrn. 
Jas g. D. von Hanſtein in 


erford, Kreisrichter R. Haaſe in In⸗ 


fir Be Heymann in Ber» 


lin. Dr phil Edmund Schwannecke. 


Hrn. Riſtaurateur J Levy. Eine Toch⸗ 
ter: Hrn. Heinrich Reichenau in Liſſau. 
Hauptmann Simon in Koblenz. O. 
Boehme in Berlin. 


Geſtox ben: Verw. Frau Joſe⸗ 


ö phine v. Boeltzig, geb, Gräfin Gorce 
in Potsdam. Su 
Cunradi in Freienwalde in Pomm. 


perintendent Oswal 
Hrn. Erich v. Puttkamer Sohn Claus 


17 in Treblin. Paſtor Carl Wild⸗ 


berg in Eſtedt. Paul Fritſch in Petz⸗ 


‚juid, Domänenpächter Carl Puſch in 
Powitzko. Rentner Carl Auguſt Prill⸗ 
witz in Köln. Baumeiſter und Deich⸗ 


hat die ſtädtiſche Verwaltung inſpektor Theodor Ruske in Sonnen» 


einen ſchmerelichen Verluſt er⸗ 


litten. In einer faſt zwanzig⸗ 


burg. Rittle,gutsbeſitzer und Landrath 


a. D. Emil von Heyne in Kruſchwitz. 


Louis Fries in Mentone. Frau Poſt⸗ 


jährigen Wirkſamkeit als Stadt⸗ meiſter Henn Schreiber, geb. Harling 
verordneter und als langjähriges ſin Lehrte. Hrn Hauptmann v. Frans 


Mitglied der Direction für die 


denberg Sohn Hans in Engers. Herr 


ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke ang Johann Carl Herrmann in 


erlin. Frau Johanna Börner, 25 


hat der Dahingeſchiedene einen [Koch in Zehlendorf. Poſtſekretär 
Pflichteifer und eine Hingebung Rüdiger in Hamburg. Hrn. Ober Tri. 


für unſer Gemeinweſen bethätigt 

welche ihm für immer ein ehren⸗ 

volles Andenken bei uns ſichern. 
Poſen, den 29. April 1876. 


Der Magiſtrat. 
Die Stadtverordneten⸗ 
Verſummung 


Unſer Gemeindemitglid | 
Herr ji 

Robert Asch 
ift geſtorben. 


Die Beerdigung deſſe * 
ben findet 


Sonntag, den 30. 
April, Nachmittags 
3 Uhr, 


vom Trauerbauſe Müh⸗ 
ſtraße Nr. 32 ſtatt. 


Der Vorſtand der iſraeli 
tiſchen Brüdergemeinde. 


| SALES ERETENERRONSTENSn 
Es hat dem Allmächtigen 


i Poſen, d. 29. April 1876. 


gefallen, heute Nachmittag 


1 Uhr unſern ianig geliebten 


[Gatten und Water, 


Paſtor Kuttner, a 


zu ſch zu rufen. Schmeſf⸗ 
erfüllt widmen dieſe traurige 
Anzeige allen Bekannten ftatt 
heſonderer. Meldung. 


1 die Hinterbliebenen. 


Kletzko, d. 28. d. 28. April 1876. 


Hunte Mittag 1 Uhr farb schen Besan, — a 


unter unſäglichen Leiden un⸗ 
ii ſer einziger Sohn 


Felix 


Tim Alter von 3 Jahre 7 


Mona ten, nach 17 ftündiger 
Erkrankung, an der Bräun s. 
Bogwidze, den 28. April 1876. 


Felix Haffeld u. Frau. 


Den heute früh 86 uhr erfolgten 
Tod 15 jüngſten Kindes Hugo im 
Alter von 6 Monaten zeigen Verwandten 
und Freunden tiefbetrübt an 
Wreſchen, den 28. April 1876. 
0 Max Heimann und e 


wahl 
FF 
Bazar-Saal. 8 


bunglsrath Weißgerber Tochter Marie 


in Berlin. Herr Kaufmann Carl Kur 
dolph Timme in Berlin. 


588 3. V. 7 A. Beamten 


Sonnabend, den 6. Mai 1876. 
Abends 7 Uhr. 
ÖNGERT 
gegeben von 

Gerhard Brassin 


Violin⸗Virtuoſe, 


Clara Hahn 


Planiſtin, 


Jenny Hahn 


Concert- Sängerin. 
Programm bringen die Zeitun · 
gen und Anſchlagezettel 
Billets zu 1 — Plüßen 
a 3 Mark, Stehplätze a 2 
Mart ſind 9 baben in I Br 


Buch⸗ und Muſikalien⸗Hand ung 
von 


4 
d. Bote & G. Back. 9 


| Lambert's 8 Garten. 


Heute Sonntag den 30. April: 


Zur Eröffnung der Sommer- — 


Großes 
Militair⸗Concert. 
Ae 4 — Entrée 15 Pfg. 
NB. Bei agi Witterung 


1 Streich- En im Saale ſtatt. 


— Anfang 7 
f A. Stolzmann. 


Concertsaal 


ntag, den 1. Mai 18 
Mn Men 0 7% Uhr: 7 


Concert des H- nnig- 


„Ohristus" 


ie „op. 60, für Soll, 55 en 
Orcheſter. var 

9 1 Wa Jenn uns; 
S s 

Soli: ' Der Ehren do Keane 
Herr, 185 und Nene 

3 EDER Geyer, 
Billets a 2 Ren Stehplätze: 
Rm. 1,25 bei Bote & 
Bock, Wilhelmstraße. 

Der Vorftand. 


2 — —y—̃ä N— 


4 


1 


— 


